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Men Juon hat seine Vision in die Tat 
umgesetzt. Er hat vor 30 Jahren den 
traditionellen Landwirtschaftsbetrieb 
seiner Eltern in Scuol übernommen  
und setzte fortan voll aufs Pferd. Mit 
dieser Strategie hat er ein Nischen
angebot im Tourismus geschaffen, das 
nicht nur die Herzen der Pferdefreunde 
höherschlagen lässt.

ml. Die einzigartige Bergwelt rund um San 
Jon bietet die perfekte Kulisse für einen 
«Western» auf 1460 Metern über Meer. 
Tatsächlich treffen sich in diesem paradie
sischen Kleinod regelmässig Menschen von 
überall auf der Welt. Das Angebot von Men 
Juon und seiner Partnerin Brigitte Prohas
ka reicht von Reitlagern über Wes
ternreitkurse bis hin zu mehrtägigen 
Pferde trekkings oder gar OutdoorSemina
ren für Manager.

Vom Landwirt zum Unternehmer mutiert
Gegen vier Millionen Franken hat der Un
ternehmer in den letzten Jahren in seinen 
Betrieb investiert. Und sein Konzept 
scheint ihm recht zu geben. 14 Angestellte 
kann er mittlerweile beschäftigen. 60 eige
ne und Pensionspferde finden in den Stal
lungen Platz und diese erhalten – ob Som

mer oder Winter – täglichen Weidegang. 
Derzeit befindet sich ein moderner Pferde
stall im Bau, was die Anlage zusätzlich auf
werten wird. Den Hauch von Freiheit fin
den aber auch Gäste, die nicht reiten. Egal 
ob ein paar Tage Entspannung in einem der 
gemütlichen Zimmer oder bei einem Bei
sammensein im Western Saloon, dem pas
senden Restaurant im CowboyLook, alle 
kommen auf ihre Kosten. 

Wie so oft ist es eine glückliche Fügung, die 
den Verlauf des Lebens bestimmt. Es war 
nämlich Men Juons Vater, der ihn auf diese 
Bahn führte. Damals, bei der Übergabe des 

traditionellen Bauernhofes an seinen Sohn, 
erfüllte sich Vater Juon mit einem eigenen 
Pferd seinen Herzenswunsch. Der Blitz 
schlug jedoch vor allem bei Junior Men ein. 
Dieser wusste fortan: «Auf meinen Hof ge
hören Pferde!»

BGVInnovationspreis 2014 – Men Juon, Reitstall und  
Saloon San Jon, Scuol

Der Wilde Westen im Unterengadin

Ziel des Innovationspreises des Bünd
ner Gewerbeverbandes ist es, Erfin
dungsreichtum, Pioniergeist oder Mut 
zu ungewöhnlichen Leistungen zu för
dern. Die Auszeichnung soll KMUs 
eine Plattform bieten und Ansporn 
sein, zielgerichtet in Aus und Fortbil
dung zu investieren. Jedes Jahr kürt 
der Ausschuss des BGV ein Bündner 
Unternehmen für diesen Preis.

Idyllische Umgebung: Angeboten werden Aktivitäten für Pferde und andere Naturfreunde. (Bilder: zVg)

Stolzer Innovationspreisträger 2014: Men Juon wird von Verbandspräsident Urs Schädler (l.) und 
Ausschussmitglied Roland Conrad (m.) beschenkt.
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